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Bereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROTH GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGSBE-
TRIEBE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Ruf-
nummern erreichen Sie den Not-
dienst der Gemeindewerke Rup-
pichteroth GmbH für die Wasser-
versorgung und Abwasserbeseiti-
gung der Gemeinde Ruppichte-
roth über die Leitstelle des Agger-
verbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers Regionetz ge-
nutzt werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800-6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der

zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Tel.-Nr.:
0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der
fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much
e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721
Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert werden.

Begleitung: ein Facharzt der Praxis
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessi-
an und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295-4925, er-
hältlich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-
TRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreis-
verbands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe.
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef.
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag:
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag:
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo -
Do 8:30 - 12:30 Uhr
pame la .b i l l o t in@rhe in - s i eg -
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im „Café Alte Schule“, Burgstr.
14, 53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
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Tierärztlicher
Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis
Notdienst hat.

Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März

Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Alle Angeben sind ohne Gewähr.

gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für

alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neu-
ber. Er bietet nach telefonischer
Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine kön-
nen mit ihm telefonisch unter der
Tel.-Nr.: 02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-
Mail an ludwig@neuber.de verein-
bart werden.
Der Kontakt kann auch über das
Kommunale Integrationszentrum
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg,
Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Niederschrift zur Sitzung des Rates
der Gemeinde Ruppichteroth

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth vom 24.02.2026 gemäß § 26 der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Teil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Änderung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde RuppichterothÄnderung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde RuppichterothÄnderung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde RuppichterothÄnderung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde RuppichterothÄnderung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Ruppichteroth
Der Rat der Gemeinde beschließt den 4. Nachtrag zur Änderung der
Zuständigkeitsordnung.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Bröltal-Bad Ruppichteroth;Bröltal-Bad Ruppichteroth;Bröltal-Bad Ruppichteroth;Bröltal-Bad Ruppichteroth;Bröltal-Bad Ruppichteroth;
hier:hier:hier:hier:hier: a)  a)  a)  a)  a) Anpassung der Berechtigten zum freien sowie reduziertenAnpassung der Berechtigten zum freien sowie reduziertenAnpassung der Berechtigten zum freien sowie reduziertenAnpassung der Berechtigten zum freien sowie reduziertenAnpassung der Berechtigten zum freien sowie reduzierten
Eintritt, b) Erhöhung der Eintrittspreise, c) Erhöhung der KursgebührenEintritt, b) Erhöhung der Eintrittspreise, c) Erhöhung der KursgebührenEintritt, b) Erhöhung der Eintrittspreise, c) Erhöhung der KursgebührenEintritt, b) Erhöhung der Eintrittspreise, c) Erhöhung der KursgebührenEintritt, b) Erhöhung der Eintrittspreise, c) Erhöhung der Kursgebühren
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt die Eintrittspreise
und Kursgebühren ab dem 01.01.2026 wie folgt:
Eintrittspreise: Einzelkarte 10er-Karte (15er-Karte mit Treue-Karte)
Erwachsene:4,00 € 36,00 €
vergünstigt: 2,10 € 18,00 €
Kinder und Jugendliche 4 - 16 Jahre, Schüler*innen, Inhaber*innen der
Ehrenamtskarte
Kinder bis einschl. 3 Jahre frei
1 Begleitperson einer/eines Behinderten (GdB mind. 80% und auf Hilfe
angewiesen - Vermerk im Ausweis) mit Nachweis: frei
Familienkarte (max. 2 Erwachsene mit ihren Kindern): 11,00 €
Warmbadezuschlag je Person: 1,00 €
Kursgebühren pro Unterrichtsstunde (45 min)
Aqua-Kurse Erwachsene: 13,00 €
Floating Fitness o. ä. (30 min): 15,00 €
Kinder-Kurse: 9,00 €
Kleinkind+ Kurse (1 Erwachsener + 1 Kind), 30 min: 13,00 €
Zustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch MehrheitsbeschlussZustimmung durch Mehrheitsbeschluss
15 Ja Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der SPD-Fraktion, 115 Ja Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der SPD-Fraktion, 115 Ja Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der SPD-Fraktion, 115 Ja Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der SPD-Fraktion, 115 Ja Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der SPD-Fraktion, 1
Ja-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme desJa-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme desJa-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme desJa-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme desJa-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme des
Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des Einzelrats-Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des Einzelrats-Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des Einzelrats-Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des Einzelrats-Einzelratsmitgliedes der Partei Die Linke, 1 Ja-Stimme des Einzelrats-
mitgliedes der Partei FDPmitgliedes der Partei FDPmitgliedes der Partei FDPmitgliedes der Partei FDPmitgliedes der Partei FDP
4 Nein-Stimmen der 4 Nein-Stimmen der 4 Nein-Stimmen der 4 Nein-Stimmen der 4 Nein-Stimmen der AfD-FAfD-FAfD-FAfD-FAfD-Frrrrraktionaktionaktionaktionaktion
1 Enthaltung der SPD-Fraktion.1 Enthaltung der SPD-Fraktion.1 Enthaltung der SPD-Fraktion.1 Enthaltung der SPD-Fraktion.1 Enthaltung der SPD-Fraktion.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Änderung des Baugesetzbuches (BauGB);Änderung des Baugesetzbuches (BauGB);Änderung des Baugesetzbuches (BauGB);Änderung des Baugesetzbuches (BauGB);Änderung des Baugesetzbuches (BauGB);
hier:hier:hier:hier:hier: Einführung des „BauT Einführung des „BauT Einführung des „BauT Einführung des „BauT Einführung des „BauTurbos“urbos“urbos“urbos“urbos“
Auf Empfehlung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Klima-
und Umweltschutz beschließt der Rat der Gemeinde,
a) Die Verwaltung wird mit der Erarbeitung eines Kriterienkataloges

beauftragt, der die Anwendung der Regelungen des BauTurbos in
der Gemeinde Ruppichteroth festlegt und an dem sich die Zustim-
mung nach § 36 a BauGB orientiert.

b) Bis zu der Erarbeitung eines Kriterienkataloges wird, um die Be-
schleunigungsmöglichkeiten zugunsten des Wohnungsbaus zu nut-
zen, die folgende Regelung für die Entscheidung zur Zustimmung
der Gemeinde nach § 36a BauGB für Vorhaben nach § 31 Absatz 3, §
34 Absatz 3b und die Abweichung nach § 246e BauGB beschlossen:
1. Über Vorhaben, die aus höchstens 2 Baukörpern mit jeweils

max. 3 Wohneinheiten bestehen und innerhalb der Darstellun-
gen des Flächennutzungsplans (FNP) in den Kategorien „Wohn-
flächen“ und „Gemischte Bauflächen“ liegen, entscheidet der

Bürgermeister über die Zustimmung nach § 36a BauGB. Vor-
aussetzung ist, dass die Vorhaben erschlossen sind und den
städtebaulichen Entwicklungszielen der Gemeinde entspre-
chen sowie unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit öf-
fentlichen Belangen vereinbar sind. Mit dem Feststellungsbe-
schluss des FNP hat der Gemeinderat seinen planerischen
Willen bereits zum Ausdruck gebracht, sodass der Verwaltung
für die Entscheidung ein verbindlicher Orientierungsrahmen
zur Verfügung steht.

2. Die Zustimmung nach § 36a BauGB zu Vorhaben in Gewerbege-
bieten soll durch den Bürgermeister regelmäßig verweigert
werden, da hier mit verschärften Nutzungskonflikten zu rechnen
ist und der Bestand wertvoller Gewerbeflächen verbraucht wird.

3. Vor dem Hintergrund der Zustimmungsfiktion, soll die Zustim-
mung nach § 36a BauGB durch den Bürgermeister generell
verweigert werden können, wenn diese Vorhaben nicht vor
Einreichung des Antrages mit der Verwaltung vorabgestimmt
worden sind. Damit soll sicher ausgeschlossen werden, dass
die Zustimmungsfiktion für städtebaulich nicht vertretbare
Vorhaben eintreten kann.

Die Entscheidungen zu den Nummern 1 - 3 können gemäß § 12 Absatz
3 der Zuständigkeits-ordnung der Gemeinde Ruppichteroth mittels
Ratsbeschlusses auf den Bürgermeister übertragen werden. Nach
Erarbeitung des Kriterienkatalogs wird dem Ausschuss bzw. dem Rat
eine Änderung der Zuständigkeitsordnung vorgeschlagen, mit der die
noch abzustimmenden Zuständigkeiten hinsichtlich der Entscheidun-
gen zu dem neu eingeführten § 36a BauGB festgelegt werden.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Bau eines StaurBau eines StaurBau eines StaurBau eines StaurBau eines Stauraumkanals und Kanalsanierung in aumkanals und Kanalsanierung in aumkanals und Kanalsanierung in aumkanals und Kanalsanierung in aumkanals und Kanalsanierung in Winterscheid - Winterscheid - Winterscheid - Winterscheid - Winterscheid - AmAmAmAmAm
Südhang / Kirchstraße;Südhang / Kirchstraße;Südhang / Kirchstraße;Südhang / Kirchstraße;Südhang / Kirchstraße;
hier:hier:hier:hier:hier: Genehmigung einer überplanmäßigen  Genehmigung einer überplanmäßigen  Genehmigung einer überplanmäßigen  Genehmigung einer überplanmäßigen  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für den Ausgabe für den Ausgabe für den Ausgabe für den Ausgabe für den VVVVVermö-ermö-ermö-ermö-ermö-
gensplan des Eigenbetriebes gensplan des Eigenbetriebes gensplan des Eigenbetriebes gensplan des Eigenbetriebes gensplan des Eigenbetriebes AbwAbwAbwAbwAbwasserbeseitigungasserbeseitigungasserbeseitigungasserbeseitigungasserbeseitigung
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth stimmt einer überplanmäßigen
Ausgabe zum Bau eines Stauraumkanals in der Ortslage Winterscheid zu.
Die fehlenden Mittel in Höhe von rd. 200.000, - € stehen im Vermö-
gensplan des Wirtschafts-planes 2026 durch die Kreditermächtigung
für voraussichtlich nicht in Anspruch zu nehmende Planungsleistungen
in Höhe von 146.000, - € (Gewerbegebiet Oeleroth) sowie 54.000, - €
aus dem allgemeinen Ansatz für Kanalerweiterungen/Hausanschlüsse
in Höhe von 100.000, -€ im Vermögensplan 2026 zur Verfügung.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gem. § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.
Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Bestellung des stellvertretenden Leiters der FBestellung des stellvertretenden Leiters der FBestellung des stellvertretenden Leiters der FBestellung des stellvertretenden Leiters der FBestellung des stellvertretenden Leiters der Freiwilligen Freiwilligen Freiwilligen Freiwilligen Freiwilligen Feuereuereuereuereuer-----

wehr Ruppichteroth (stellvertretender wehr Ruppichteroth (stellvertretender wehr Ruppichteroth (stellvertretender wehr Ruppichteroth (stellvertretender wehr Ruppichteroth (stellvertretender WWWWWehrführer)ehrführer)ehrführer)ehrführer)ehrführer)
• Beschaffung von Beschaffung von Beschaffung von Beschaffung von Beschaffung von Atemschutztechnik für die FAtemschutztechnik für die FAtemschutztechnik für die FAtemschutztechnik für die FAtemschutztechnik für die Freiwillige Freiwillige Freiwillige Freiwillige Freiwillige Feuereuereuereuereuer-----

wehr Ruppichteroth;wehr Ruppichteroth;wehr Ruppichteroth;wehr Ruppichteroth;wehr Ruppichteroth;
hier:hier:hier:hier:hier:     AuftrAuftrAuftrAuftrAuftragsvergabeagsvergabeagsvergabeagsvergabeagsvergabe

• Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen

Ruppichteroth, den 06.03.2026
Bürgermeister
Matthias Jedich



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 11 | Mittwoch, 18. März 2026 | Kw 12 | Rautenberg Media 5

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlleiters der
Gemeinde Ruppichteroth über die Ersatzbestimmung

eines Mitgliedes des Rates der Gemeinde Ruppichteroth
Herr Dirk Düster, wohnhaft in Ruppichteroth, hat mir gegenüber, sei-
nen Verzicht auf das Mandat als Gemeindevertreter im Rat der Ge-
meinde Ruppichteroth zum 28.02.2026 erklärt.
Gemäß der maßgebenden Reserveliste der SPD Ruppichteroth rückt

Herr Daniel Erwin,Herr Daniel Erwin,Herr Daniel Erwin,Herr Daniel Erwin,Herr Daniel Erwin,
wohnhaft in 53809 Ruppichteroth,wohnhaft in 53809 Ruppichteroth,wohnhaft in 53809 Ruppichteroth,wohnhaft in 53809 Ruppichteroth,wohnhaft in 53809 Ruppichteroth, Köttinger  Köttinger  Köttinger  Köttinger  Köttinger WWWWWeg 18eg 18eg 18eg 18eg 18

als nächster Bewerber nach der Reihenfolge in den Rat der Gemeinde
Ruppichteroth ein. Herr Erwin hat durch die am 01.03.2026 bei mir
eingegangene Erklärung sein Ratsmandat angenommen.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 45 Abs. 6 des Kommunalwahl-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KWahlG NRW) in Verbin-
dung mit § 39 Abs. 1 KWahlG NRW binnen eines Monats nach Be-
kanntgabe

jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und
Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben,
sowie die Aufsichtsbehörde

Einspruch erheben. Der Einspruch ist schriftlich zu richten an die
Gemeinde Ruppichteroth, Der Bürgermeister als Wahlleiter, Schönen-
berg, Rathausstraße 18, 53809 Ruppichteroth, oder bei mir im Rat-
haus (siehe v.g. Anschrift), Zimmer 221, mündlich zur Niederschrift zu
erklären.

Ruppichteroth, den 02.03.2026
Der Bürgermeister
als Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachung - 4. Nachtrag zur
Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Ruppichteroth

vom 03.02.2026
1. Aufgrund von § 7 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2

Buchstaben f) und i) der Gemeindeordnung für das Land NRW in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S.
666/SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 10. Juli 2025 (GV. NRW. S. 618) in Verbindung mit § 8 der
Hauptsatzung der Gemeinde Ruppichteroth hat der Rat der Ge-
meinde Ruppichteroth in seiner Sitzung am 24.02.2026 den 4.
Nachtrag zur Zuständigkeitsordnung beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
§ 3 erhält folgende Fassung:

Gemäß § 8 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Ruppichte-
roth werden folgende Ausschüsse gebildet:
a. Haupt- und Finanzausschuss
b. Rechnungsprüfungsausschuss
c. Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt
d. Betriebsausschuss
e. Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und Tou-
rismus
f. Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima und Umwelt-
schutz
g. Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren
h. Wahlprüfungsausschuss
i. Wahlausschuss

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
§ 4 erhält folgende Fassung:

1. Der Haupt- und Finanzausschuss hat die Arbeiten aller
Ausschüsse aufeinander abzustimmen (§ 59 Abs. 1 GO NW).
2. Der Haupt- und Finanzausschuss berät über alle Angelegen-
heiten, soweit sie nicht Fachausschüssen zugewiesen oder
dem Bürgermeister übertragen sind. Die Zuständigkeiten des
Betriebsausschusses nach der Betriebssatzung bleiben hiervon
unberührt.
3. Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet über:
a. die Planung der Verwaltungsaufgaben von besonderer Be-
deutung (§ 61 GO),
b. die Niederschlagung und den Erlass von Geldforderungen,
soweit sie im Einzelfall 5.000,00 EURO überschreiten und nicht
der Betriebsausschuss zuständig ist,
c. die Stundung von Geldforderungen der Gemeinde, soweit

sie im Einzelfall 15.000,00 EURO überschreiten oder über
einen Stundungszeitraum von 24 Monaten hinausgehen und
nicht der Betriebsausschuss zuständig ist,
d. die Entscheidung über die Vergabe von Aufträgen bei einer
Auftragssumme von über 35.000,00 EURO bis 75.000,00 EURO,
soweit nicht ein Fachausschuss zuständig ist.
e. die Benennung von Gemeindeeinrichtungen einschl. Straßen,
f. die Führung von Rechtsstreitigkeiten und der Abschluss von
Vergleichen, soweit es sich nicht um einfache Geschäfte der
laufenden Verwaltung handelt,
g. das jährlich aufzustellende Wegeunterhaltungs- und In-
standsetzungsprogramm,
h. über die Aufstellung von Straßenleuchten abweichend von
der am 2.7.1992 vom Rat beschlossenen Richtlinien für die
Erweiterung bzw. Ergänzung von Straßenbeleuchtungsanlagen
und außerhalb von Ortslagen, z.B. an Bushaltestellen.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
§ 6 erhält folgende Fassung:
1.) Der Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt berät über:

a. die Förderung des Sports und die Einrichtungen der Gemein-
de für sportliche Zwecke sowie die Ehrung verdienter Sportler.
b. die Förderung des kulturellen Lebens, der Erwachsenenbil-
dung und der kommunalen Partnerschaften,
c. die Grundsätze der Unterstützung und Förderung des Ehren-
amtes und des bürgerlichen Engagements.

2.) Der Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt entscheidet über:
a. die Vergabe von Aufträgen bei einer Auftragssumme von
über 35.000,00 EURO bis 75.000,00 EURO
b. die Verteilung der Mittel zur Förderung der Kultur- und
Heimatpflege von mehr als 250,00 EURO bis 3.000,00 EURO im
Einzelfall,
c. den Erwerb von Kunstgegenständen, Museumsstücken und
Archivalien von mehr als 500,00 EURO bis 3.000,00 EURO im
Einzelfall,
d. die Verteilung der Mittel zur Förderung des Sports und mehr
als 250,00 EURO bis 3.000,00 EURO im Einzelfall.
e. die Verteilung der Mittel zur Förderung des Ehrenamtes und
des bürgerlichen Engagements von mehr als 250,00 EURO bis
3.000,00 EURO im Einzelfall.
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§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
§ 7 erhält folgende Fassung:
Die Zuständigkeiten des Betriebsausschusses ergeben sich aus §

6 der Betriebssatzung für die Eigenbetriebe Ruppichteroth.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
§ 8 erhält folgende Fassung:
(1) Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und

Tourismus berät über:
a. die Angelegenheiten der Wirtschaftsförderung; hierzu gehö-
ren u.a. Angelegenheiten der Beschäftigungsförderung, des
Gemeindemarketings, die Behandlung von Fragen des Einzel-
handels, des Handwerks und anderer Gewerbe, die Festset-
zung der verkaufsoffenen Sonntage,
b. die Angelegenheiten im Bereich Tourismus, insbesondere
die Förderung des Fremdenverkehrs,
c. die Angelegenheiten im Bereich der Digitalisierung und die
hieraus resultierenden Maßnahmen.

(2) Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Digitalisierung und
Tourismus entscheidet über:
a. die Vergabe von Aufträgen bei einer Auftragssumme von
über 35.000,00 EURO bis 75.000,00 EURO,
b. die Durchführung von Veranstaltungen und die Gewährung
von Zuschüssen im Rahmen der kommunalen Partnerschaften.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
§ 9 erhält folgende Fassung:
(1) Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umwelt-

schutz berät über
a. die gemeindlichen Gesamtplanungen, insbesondere über
den Flächennutzungsplan, den Verkehrsleitplan einschl. der
Maßnahmen von grundsätzlicher Bedeutung zur Ordnung und
Verbesserung des Straßenverkehrs, der Verkehrseinrichtun-
gen und des Linienverkehrs,
b. die Aufstellung und die Änderung von Bebauungsplänen,
den Erlass von Satzungen nach § 34 Abs. 4 Baugesetzbuch
(BauGB) und nach § 36 Abs. 6 BauGB sowie den Erlass von
Veränderungssperren,
c. die Planung neuer Straßen, die Verlegung und die Aufhebung
bestehender Straßen, Angelegenheiten der Verkehrslenkung
und der Verkehrsberuhigung,
d. alle Angelegenheiten des Umweltschutzes, soweit eine Zu-
ständigkeit der
Gemeinde gegeben ist,
e. alle Angelegenheiten des Klimaschutzes und der Klimaanpas-
sung, soweit eine Zuständigkeit der Gemeinde gegeben ist,
f. gemeindliche Stellungnahmen zur Abfallbeseitigung sowie
zu Natur- und Landschaftsplänen,
g. gemeindliche Maßnahmen an Gewässern und Maßnahmen
zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft.
h. die der Gemeinde durch das Denkmalschutzgesetz übertra-
genen Aufgaben.

(2) Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Klima- und Umwelt-
schutz entscheidet über:
a. die Vergabe von Planungsaufträgen bei einer Auftragssum-

me von über 35.000,00 EURO bis 75.000,00 EURO
b. die Dringlichkeitsbeschlüsse bei Bauvorhaben gemäß § 12
Abs. 2, Buchstabe m) dieser Zuständigkeitsordnung.
c. alle Beschlüsse im Bauleitplanverfahren mit Ausnahme der
das Verfahren abschließenden Feststellungsbeschlüsse (bei
Flächennutzungsplänen) bzw. Satzungsbeschlüsse (bei Bebau-
ungsplänen) und der Beschlüsse über die Änderung von Durch-
führungsverträgen gemäß § 12 Abs. 3a) BauGB, die der Rat
fassen muss. Das gleiche gilt für Satzungen gemäß § 34 Abs. 4
BauGB (Ortslagenabgrenzungssatzungen) und gemäß § 35
Abs. 6 BauGB (Außenbereichssatzungen).
d. die Förderung von Denkmälern aus den Pauschalzuweisun-
gen des Landes oder aus Gemeindemitteln nach dem Denk-
malschutzgesetz bis zum Betrage von 5.000,00 EURO im Ein-
zelfall.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
§ 10 erhält folgende Fassung:
(1) Dem Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senio-

ren obliegt die Beratung in Grundsatzfragen über:
a. alle freiwilligen sozialen Angelegenheiten aus den Berei-
chen Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren sowie über
Fragen des sozialen Wohnungsbaues, Maßnahmen im Zusam-
menhang mit Aussiedler- und Asylangelegenheiten, Obdachlo-
senangelegenheiten, Sozialstationen
b. die Förderung von Baumaßnahmen und sonstigen Einrich-
tungen der Schul-, Kinder-, Jugend-, Familien- und Senioren-
hilfe in kommunaler und freier Trägerschaft (Kindergärten,
Kinderspielplätze, Altenheime etc.),
c. im Rahmen der gesetzlichen Zuständigkeit über alle äuße-
ren und inneren Angelegenheiten der Schulen.

2. Der Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren
entscheidet über die Vergabe von Aufträgen bei einer Auftrags-
summe von über 35.000,00 EURO bis 75.000,00 EURO.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der 4. Nachtrag zur Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Ruppichte-
roth wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b. diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Ruppichteroth, den 11. März 2026
Der Bürgermeister
Matthias Jedich

Herzlichen Glückwunsch
Frau Helga FHelga FHelga FHelga FHelga Frrrrrankankankankankenenenenen, Ruppichteroth, Brunnenwiese 16, zur Vollendung
des 80.80.80.80.80. Lebensjahres am 24. März 202624. März 202624. März 202624. März 202624. März 2026

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Jehovas
Zeugen
Einladung mit
Jehovas Zeugen die
Bibel kennenlernen

Zusammenkunft: 19. März um 19 Uhr
Vortrag: 22. März um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-Sonntag, 22. März, 5. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Jahrgedächtnis für Josef Walter-
scheid, Jahrgedächtnis Herbert Ar-
nolds und verstorbene Angehörige
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr Hl. - Messe
Sonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, Palmsonntag
9.30 Uhr- Hl. Messe mit Palmwei-
he und Prozession Sechswochen-
amt für Franz-Josef Thiel
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-Misereor wird am 5. Fastensonn-
tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.tag, 22. März, stattfinden.
Am Donnerstag vor der Abend-
messe laden wir um 17:30 Uhr zur
letzten KreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandacht vor Os-
tern herzlich ein.

Am Gründonnerstag, 2. April, fei-
ern wir um 17:30 Uhr die Liturgie
vom letzten Abendmahl.
Karfreitag feiern wir die Liturgie
vom Leiden und Sterben Jesu
Christi um 15 Uhr.
Wer die Osternacht besuchen
möchte ist herzlich nach St. Mar-
gareta in Neunkirchen oder St.
Georg in Seelscheid jeweils um
21 Uhr eingeladen. In St.In St.In St.In St.In St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
wird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiertwird keine Osternacht gefeiert.
Ostersonntag feiern wir Hochamt
in St. Anna um 9:30 Uhr mitge-
staltet vom Kirchenchor. Oster-
montag ist Heilige Messe mit Tauf-
feier für Laurentin Raphael Simon.
Wir heißen ihn herzlich in unserer
Pfarrgemeinde willkommen. Im An-
schluss an die Messe sind alle Kin-
der zur Ostereiersuche eingeladen.

Zum BegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscafé laden wir
im April, durch die Osterfeierta-
ge, eine Woche später, also erst
am Freitag, 10.10.10.10.10.     April,April,April,April,April, um 14:30
Uhr, in unser Pfarrheim in Herme-
rath ein. Hier ist jeder willkom-
men. Gern darf auch etwas zum
Kaffee mitgebracht werden.
Die Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-
munionmunionmunionmunionmunion, die wir am 19. April fei-
ern möchten, sind versendet.
Wenn auch Sie ihr Kommunion-
Jubiläum (1966, 1976 u. 2001) fei-
ern möchten, dann melden Sie sich
bitte telefonisch oder per E-Mail
im Pfarrbüro an.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Wir benötigen im Pfarrverband
Buchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches für
Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag. Bitte melden Sie
sich im Pastoralbüro. Vielen Dank.

Am Gründonnerstag, 2. April, lädt
die KiTa St. Margareta um 16 Uhr
zu einem offenen offenen offenen offenen offenen WWWWWortgottes-ortgottes-ortgottes-ortgottes-ortgottes-
dienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTdienst mit Kindern der KiTaaaaa zum
Thema „Das letzte Abendmahl“ in
die Pfarrkirche St. Margareta ein.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Bitte beachten Sie, dass das PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
büro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. und
26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen ist. Sie
können sich mit allen Anliegen an
das Pastoralbüro in Neunkirchen
wenden.
T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen
@Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Evangelische Kirchengemeinde
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
11 bis 13 Uhr - Sucht-Mobil
Parkplatz Gemeindehaus
„Arche“
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie Tiger in der „Alten
Schule“
18 Uhr - Jugendcafe in der „Alten
Schule“
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
keine Veranstaltungen
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Tanja Harrenberger
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-
dergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Näh-Gruppe für Kinder und Ju-Näh-Gruppe für Kinder und Ju-Näh-Gruppe für Kinder und Ju-Näh-Gruppe für Kinder und Ju-Näh-Gruppe für Kinder und Ju-

gendliche fällt zur Zeit aus!gendliche fällt zur Zeit aus!gendliche fällt zur Zeit aus!gendliche fällt zur Zeit aus!gendliche fällt zur Zeit aus!
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
11 bis 13 Uhr - Sucht-Mobil
Parkplatz Gemeindehaus „Arche“
15 Uhr- „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie Tiger in der „Alten
Schule“

18 Uhr - Jugendcafé in der „Alten
Schule“
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Keine Veranstaltung
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Dr. Kathrin Reinert
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbe-
nen d. Woche: A. Steinert (2020),
W. Schmidt (2021), C. Höffgen
(2022)
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
8.10 Uhr - ök. Ostergottesdienst
GGS
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
9.30 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte f.d.s Heilige Land
18 Uhr - Bußandacht, anschl.
Beichtgelegenheit
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 und
16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18 Uhr - offene Probe MGV Win-
terscheid + Kammerkonzert
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
10 bis 16.30 Uhr - Workshop ´Sin-
gen m. Young Hope Chor & Band´
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
17 Uhr - Andacht m. ´Young Hope
Chor & Band´ u. Workshopchor
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
8.15 Uhr - ök. Ostergottesdienst
GGS

18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: A.H. Mies (2017), U.M.
Krey (2018), E.D.J. Funke (2022),
W. Ortsiefer (2023)
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte für das Heilige Land
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-
lena Schönenberg bietet vom 20.lena Schönenberg bietet vom 20.lena Schönenberg bietet vom 20.lena Schönenberg bietet vom 20.lena Schönenberg bietet vom 20.
bis 22.bis 22.bis 22.bis 22.bis 22. März vier  März vier  März vier  März vier  März vier Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
20. März, 18 Uhr: Und es ward
Licht: Lichtinstallation - Bitte im
Pastoralbüro anmelden:
02295 5161
21. März, 18 Uhr: offene Probe
mit dem MGV Winterscheid
22. März, 10 bis 16.30 Uhr: Work-
shop „Singen m. Young Hope Chor
& Band“ - Bitte im Pastoralbüro
anmelden
22. März, 17 Uhr: Andacht m.
„Young Hope Chor & Band“ u.
dem Workshopchor
Jeden Abend mit Verpflegung u.
Getränken, um den leeren Kir-
chenraum bei guten Gesprächen
zu erleben.
Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-
meinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenberg
So, 22. März ab 12 Uhr mit Ge-
basteltem und Gekochtem, Ku-
chenspenden erbeten (Abgabe
bitte bis 11 Uhr am Pfarrheim!)
Vom Erlös spenden wir an die be-
kannten Hilfsprojekte!
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
Für den Erhalt der Pfarrkirche St.

Maria Magdalena können Sie
überweisen auf das Konto der
Kath. KG St. Maria Magdalena
bei der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg:
DE56370695206600278019. Vie-
len Dank im Voraus!
Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024 der
kath. Kirchengemeinde St. Maria
Magdalena Schönenberg liegt
vom 1. bis 8. April im Pastoralbü-
ro zur Einsicht aus.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. z. Patrozinium m.
Kirchenchor Hermerath
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte f.d. Heilige Land
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
14 Uhr - Tauffeier Theo Karl Wolf
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche:: K. Holenfelder, H.J. Fi-
scher (2017), P. Müller (2018), E.
Bäumgen (2023), G. Pütz (2024)
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
9.45 Uhr - ök. Ostergottesdienst
GGS
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
18.30 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
9.30 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte f.d. Heilige Land
12 Uhr - Taufe in Fußhollen
14 Uhr - Taufe Álvaro Willms
Hernandez
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr

Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwochs 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Die Jahresabschlüsse 2020, 2021,
2022, 2023 des Kath. Kirchenge-
meindeverbandes Ruppichteroth,
Mandant Kita, und der Jahresab-
schluss 2024 des Kath. Kirchen-
gemeindeverbandes Ruppichte-
roth liegen vom 9. bis 16. März im
Pastoralbüro zur Einsicht aus.
SEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Ma-
dathikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: Pfr.
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen
generell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich
bitte im Pastoralbüro:
02295 5161.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :
„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-
cole Fcole Fcole Fcole Fcole Follmann:ollmann:ollmann:ollmann:ollmann: Mi, 15. April, 16.30
Uhr für 12 Kinder im Alter 2 bis 6
Jahren - Kostenfrei! Bücherei St.
Servatius, Hauptstr. 19, 53809
Ruppichteroth
Info und Anmeldung: Pastoralbü-
ro 02295 5161
Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:     TTTTTreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unter-----
halten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17.     April,April,April,April,April,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Info + Anmeldung: C. Giese:
01520 9420649
Alle Angebote unseres ‚Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal“ finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
u. 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr). Die
Soziallotsen sind für jeden da -
unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
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Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE
29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9
bis 11 Uhr u. nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.; Das
Angebot wendet sich an alle Inte-
ressierten.
Info: K. Schramm

(02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth
@erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Café Alte Schule
Mittwoch, 18. März KlöncaféMittwoch, 18. März KlöncaféMittwoch, 18. März KlöncaféMittwoch, 18. März KlöncaféMittwoch, 18. März Klöncafé
Wir laden ein zu unserem Klönca-
fé in die „Alte Schule“
Die PDie PDie PDie PDie Polizei berät:olizei berät:olizei berät:olizei berät:olizei berät:     TTTTTrickbetrügereirickbetrügereirickbetrügereirickbetrügereirickbetrügerei
am am am am am TTTTTelefon und an der Haustürelefon und an der Haustürelefon und an der Haustürelefon und an der Haustürelefon und an der Haustür.....
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir
uns gemeinsam von der Polizei
beraten lassen.
Halbjahresprogramm 2026Halbjahresprogramm 2026Halbjahresprogramm 2026Halbjahresprogramm 2026Halbjahresprogramm 2026
April - April - April - April - April - AugustAugustAugustAugustAugust
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Ostercafé
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Fit im Alltag, Stuhlgym-
nastik mit Frau Birgit Halft

Mittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. Mai
15 Uhr - Singen bekannte Lieder,
musikalische Begleitung
mit Frau Doris Wirths
Mittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. JuniMittwoch, 17. Juni
15 Uhr - Klöncafé
Mittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. JuliMittwoch, 15. Juli
15 Uhr - Lesecafé
August, SommerpauseAugust, SommerpauseAugust, SommerpauseAugust, SommerpauseAugust, Sommerpause
TTTTTelefonische elefonische elefonische elefonische elefonische Anmeldung erbeten:Anmeldung erbeten:Anmeldung erbeten:Anmeldung erbeten:Anmeldung erbeten:
0178-97529430178-97529430178-97529430178-97529430178-9752943
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!
Evangelische Kirchengemeinde
Ruppichteroth
Ihr Café-Team!
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Bürgerbus-Ruppichteroth
Einladung zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung

Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien

CDU Kleiderstube
Winterscheid
Öffnungszeiten

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung findet am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 25. Närz, ab 15:45 Uhrwoch, 25. Närz, ab 15:45 Uhrwoch, 25. Närz, ab 15:45 Uhrwoch, 25. Närz, ab 15:45 Uhrwoch, 25. Närz, ab 15:45 Uhr im
Sitzungssaal der Gemeindewer-
ke-Ruppichteroth statt. Wir bit-
ten um zahlreiches und pünktli-
ches Erscheinen, da der Haupt-
eingang der Gemeindewerke an
der Brölstraße um 16 Uhr ge-
schlossen wird.
Ein besonders interessanter Ta-
gesordnungspunkt wird die Um-
gestaltung des Fahrplans mit ei-

ner Reihe neuer Haltestellen sein.
Die Tagesordnung kann auf unse-
rer Homepage
h t t p : / / w w wh t t p : / / w w wh t t p : / / w w wh t t p : / / w w wh t t p : / / w w w . b u e r g e r b u s -. b u e r g e r b u s -. b u e r g e r b u s -. b u e r g e r b u s -. b u e r g e r b u s -
ruppichteroth.deruppichteroth.deruppichteroth.deruppichteroth.deruppichteroth.de und auf Face-
book eingesehen werden.
Nach der Jahreshauptversamm-
lung leitet Fahrdienstleiter Ernst-
Friedel Sixter die monatliche Fah-
rersitzung.

Dieter Theuer
Vorsitzender

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

TuS Winterscheid 1923 e.V
Rollstuhltischtennis
Am 21. Februar fand in Frankfurt
der 3. Spieltag der 1. Bundesliga
statt. In der Besetzung Jacj Hun-
ter-Spivey und Krzysztof Zylka star-
tete die Mannschaft unterbesetzt
in die Begegnungen.
Gleich gegen Wiehl wurde es dra-
matisch.
Nach 0:2 Rückstande konnten die
Spieler das Blatt wenden und mit
3:2 gewinnen.
Im zweiten Spiel gegen Frankfurt 2
ließen die Spieler nichts anbrennen
und gewannen souverän mit 5:0.

Gegen Frankfurt 1 ging es um
Nervenstärke. Nach dem 1:1 war
es sehr eng.
Die Frankfurter konnten mit 2:1
in Führung gehen. Jetzt wurde es
sehr eng. Doch unsere Spieler raff-
ten sich auf und gewannen die
restlichen Spiele.
Coach Achim Sommer brachte es
auf den Punkt: Das war kaum zu
ertragen.
Der Tus Winterscheid ist nun
weiterhin Zweitbester in der deut-
schen Para-TT-Bundesliga.
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

Start in den    Frühling!

Magnolia    

• Außergewöhnlich dunkelrote,  
tulpenförmige Blüten• Kompakter, aufrechter Wuchs

•

• Ideal für kleinere Gärten und Solitärpflanzung

• Sonniger bis halbschattiger Standort
• Winterhart und zuverlässig

34 99

kremer Baumschule + Gartengestaltung  

Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid

Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Herzlicher Empfang für das neue Leitungsteam im
Ökumenischen Familienzentrum „Unter´m Regenbogen“

Herzlich Willkommen!Herzlich Willkommen!Herzlich Willkommen!Herzlich Willkommen!Herzlich Willkommen!

Lass uns gemeinsam wachsen...Lass uns gemeinsam wachsen...Lass uns gemeinsam wachsen...Lass uns gemeinsam wachsen...Lass uns gemeinsam wachsen...

Am 2. März war es endlich so weit:
Unser neues Leitungsteam des
Ökumenischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ in Rup-
pichteroth wurde offiziell und fei-
erlich begrüßt. Zu diesem beson-
deren Anlass versammelten sich
alle Kinder und Mitarbeitenden
in der Turnhalle. Der Vorstand so-
wie Mitglieder des Elternbeirats
nahmen an der Feier teil.
Mit einem fröhlichen Lied hießen
die Kinder das Leitungsteam will-
kommen und sorgten gleich zu
Beginn für eine warme und herzli-
che Atmosphäre. Im Anschluss
hielt Pfarrer Neuhaus eine wert-
schätzende Rede und sprach gute
Wünsche für die gemeinsame Zu-

kunft aus.
Ein besonders schöner Moment
war, als die Kinder dem neuen
Leitungsteam bunte Tulpen über-
reichten, als Zeichen für einen blü-
henden Neubeginn und eine fröh-
liche Frühlingszeit.
Der Elternbeirat überraschte das
Leitungsteam zudem mit einer
süßen Aufmerksamkeit und be-
dankte sich bei dem stellvertre-
tenden Leitungsteam für die über-
brückte Zeit.
Wir freuen uns sehr, dass das neue
Leitungsteam nun ein Teil unserer
Gemeinschaft ist und freuen uns
auf die kommende Zeit.
Viele Grüße
euer Regenbogen-Team
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SO ODER SO - VIELES IST MÖGLICH.
 

WIR BERATEN SIE GERNE ZU ALLEN

ENERGIETHEMEN.

Tel.: 02242/969300
www.energieagentur-rsk.de

Bürgerverein Schönenberg e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026

Bröltaler SC 03
Linedance mit den Bröltal-Liners

Am Freitag, 20 MärzFreitag, 20 MärzFreitag, 20 MärzFreitag, 20 MärzFreitag, 20 März, findet die
diesjährige Mitgliederversamm-
lung des Bürgervereins Schönen-
berg e.V. statt, zu der wir hiermit
alle Mitglieder herzlich einladen.
Sehr willkommen sind auch neu
zugezogene MitbürgerInnen (auch
wenn sie noch keine Mitglieder

sind), bietet sich doch hier die
Gelegenheit, einiges über den Ort
zu erfahren und neue Kontakte zu
knüpfen.
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort: Raum „Anto-
lin“ der Grundschule Winter-
scheid-Schönenberg, Auf der Burg-
hardt 1 in 53809 Ruppichteroth-

Schönenberg
VeranstaltungsbeginnVeranstaltungsbeginnVeranstaltungsbeginnVeranstaltungsbeginnVeranstaltungsbeginn: 19 Uhr
Da auf der Tagesordnung u. a.
auch Neuwahlen stehen, bitten
wir um rege Beteiligung.
Nach Beendigung des offiziellen
Teils, laden wir im Rahmen der
Versammlung zu einem kleinen

Imbiss ein, so dass auch der ge-
sellige Teil nicht zu kurz kommt.
Wir freuen uns darauf, viele inter-
essierte Schönenberger auf der
Mitgliederversammlung begrü-
ßen zu dürfen.

Der Vorstand

„Du hörst nicht auf zu tanzen
weil du alt wirst - du wirst alt,
weil du aufhörst zu tanzen“

Wir tanzen mit viel Spaß und Dyna-
mik zu Country, Irish, Latin, Oldies
und anderen Musikstilrichtungen.
Mittwochs 18:30 bis 20 Uhr

Ort: Grundschule Ruppichteroth,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth
Kommt vorbei und mach mit! Die
Bröltal-Liners freuen sich auf neue
Tänzer*innen.
Kontakt: Martina Ripke: 02293-
901299 (AB, Rückruf garantiert)
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Diakoniestation Nümbrecht

Jetzt auch in

Ruppichteroth!

Informieren Sie sich und besuchen Sie uns auf unserer Internet-

seite. Direkt über diesen QR-Code oder www.diakonie-vor-ort.de:

Jetzt auch mit Haushaltshilfe  

für Sie in Ruppichteroth!
Ihr ambulanter Pflegedienst im Raum Nümbrecht pflegt und unterstützt Sie in 

Ihrem gewohnten Zuhause.

Ihr kurzer Draht zur Leitung der Diakoniestation Nümbrecht  

Silke Gelhausen und Nicole Kusenberg-Pa  · Tel: 02293 / 815 64 77

·  Holen Sie sich die Unterstützung, die Sie brauchen!

·  Ambulante Alten- und Krankenpflege 

·  Unterstützung in Ihrem Haushalt 

·  Wir beraten Sie gerne zu allen Ihren Pflegethemen

Diakoniestation Nümbrecht

Friedemann
Weise
eröffnete
das Herbst-
abonnement
Der bundesweit
bekannte Künstler
begeisterte beim
Windecker
Matineeverein in
Herchen

Freitag-Abend noch bei Oliver
Welke in der Heute-Show, am
Samstag-Abend auf der Bühne in
Herchen: Friedemann Weise be-
geisterte zum Start des Frühjahrs-
abos mit einer äußerst unterhalt-
samen Show bei großartiger Stim-
mung. Sofort fand er einen Draht
zum Windecker Publikum und die-
ses zu ihm. Über zwei Stunden
folgte ausgezeichnete Unterhal-
tung im wahrsten Sinne des Wor-
tes. Zwischen Künstler und Zu-
schauern entspann sich ein enger
Austausch, für den die besonde-
re, fast schon familiäre Atmosphä-
re im Haus des Gastes beste Vor-
aussetzungen bot. Spontan und
schlagfertig bezog er sein Publi-
kum immer wieder ein, unter-
stützt von seinem Mini-Klon Frie-
demännchen. Denn Friedemann
Weise war nicht allein gekom-
men. In einer kleinen Schachtel
hatte er sein Alter Ego mitge-
bracht, das sich immer wieder -
im wahrsten Sinne des Wortes -

„out oft he box“ in die Show ein-
klinkte und dazu auf eine Lein-
wand projiziert wurde. Das gab es
selbst beim traditionsreichen
Windecker Matineeverein noch
nicht: ein Künstler, der gleich
zweimal auf der Bühne steht.
Dem Matineeverein war es einmal
mehr gelungen ein neues, gleich-
zeitig bundesweit bekanntes Ge-
sicht des deutschen Kabaretts
erstmalig nach Windeck zu holen.
Friedemann Weise, bekannt aus
seinen regelmäßigen Auftritten im
Fernsehen und im Radio, ist zu
Recht preisgekrönt. Zuletzt wur-
de er 2024 mit dem Deutschen
Kleinkunstpreis ausgezeichnet.
Mehr hochklassige Kleinkunst
können Sie am 17. April um 20
Uhr mit Jess Jochimsen und sei-
nem Programm „Von allen guten
Geistern“ erleben. Der vielfach
preisgekrönte Autor und Kabaret-
tist packt ausreichend Vernunft,
Solitarität und Gelassenheit ein
und verordnet sich Optimusmus,

Weitere Auftritte finden am 9. Mai
um 20 Uhr mit Anna Folger mit
ihrem neuen Programm „Spielver-
sprechend“ und am 31. Mai um
11.15 Uhr mit Konrad Beikircher
statt. Er wird auf seiner Ab-
schiedstournee im Haus des Gas-
tes auftreten. Mit seinem Pro-
gramm „Arrivederci“ wird der

Künstler nach 47 Jahren zum sei-
ner Bühnenpräsenz nochmal Hö-
hepunkte und Geschichten aus
seinen Programmen präsentieren.
Bei Fragen/Anregungen wenden
Sie sich bitte an
karten@matineeverein.de
oder telefonisch unter
02243/929295180.

Foto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich Plote
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Argumentationstraining
gegen Antisemitismus
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Das Argu-
mentationstraining gegen Antise-
mitismus erfährt eine Fortset-
zung: Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe der „Gedenkstätte
Landjuden an der Sieg e. V.“ fin-
det am Montag, 23. März, vonMontag, 23. März, vonMontag, 23. März, vonMontag, 23. März, vonMontag, 23. März, von
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr im Kreishaus, Raum
Agger, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, ein Workshop
„Argumentationstraining gegen
Antisemitismus“ mit Saskia
Klemp M.A., Mitarbeiterin des
Kreisarchivs, statt. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine verbindliche Anmeldung beim
Kreisarchiv, entweder telefonisch
über 02241 13 2928 oder per E-
Mail gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de ist erforderlich. Die ma-
ximale Teilnehmerzahl sind 25
Personen. Eine Teilnahme an den
vorherigen Workshops ist nicht
Voraussetzung.
Die Recherche- und Informations-
stellen Antisemitismus (RIAS) ver-
zeichnen eine deutliche Zunahme
antisemitischer Straftaten seit
dem Terrorangriff der Hamas am
7. Oktober 2023. Viele Jüdinnen
und Juden fühlen sich weltweit
Anfeindungen und gewalttätigen
Angriffen ausgesetzt. Es ist für
jede Gesellschaft, aber
insbesondere in Deutschland nach
den Erfahrungen der nationalso-
zialistischen Diktatur und der
Schoah, wichtig, gegen men-
schenfeindliches Denken, gegen
Entmenschlichung und jede Form
von Diskriminierung zu argumen-
tieren und sich klar für eine ver-
fasste und demokratische Gesell-
schaft zu positionieren. Antisemi-
tismus ist hierbei ein gravieren-
des und oft weiterhin unterschätz-
tes Problem. Jüdinnen und Juden,
aber auch Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter von Gedenkstätten,
Initiativen und anderen politi-
schen Institutionen, sind Anfein-
dungen und Übergriffen ausge-
setzt. Doch wie kann man antise-
mitischen und diskriminierenden
Parolen entgegentreten?
Im Kontext des Veranstaltungs-
programmes fanden bereits meh-
rere Seminare zum Thema Antise-

mitismusprävention statt. Hier
ging es vorwiegend um die Ver-
mittlung eines informativen Über-
blicks über die Geschichte des
Phänomens Antisemitismus als
ideologische Weltanschauung in
Geschichte und Gegenwart.
Hierbei entstand der Wunsch der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
den Praxisbezug zu vertiefen. Bei
diesem Workshop liegt nun die
Erprobung von Argumentationen,
Diskussionen und Auseinander-
setzungen über antisemitische
Anfeindungen im Fokus. Wie kann
man mutig einen Standpunkt ver-
treten? Wie kann man auf der Stra-
ße reagieren, wenn man Fälle an-
tisemitischer Agitation beobach-
tet? Die Veranstaltung dient vor
allem der Überwindung von Ohn-
macht und Überforderung im An-
gesicht von populistischen Verein-
fachungen, Fake News und Vorur-
teilen. Es geht darum, in Verant-
wortung, eine Gesellschaft zu för-
dern, die auf Respekt, Toleranz
und Demokratie basiert und um
das gemeinsame Erlernen, wie
man sich aktiv gegen Hass ein-
setzen kann.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Von März bis November ist die
Gedenkstätte „Landjuden an der
Sieg“, Bergstraße 9, in 51570
Windeck-Rosbach, an den ersten
und dritten Sonntagen im Monat
(außer an christlichen und jüdi-
schen Feiertagen) von 12 bis 16
Uhr geöffnet und zusätzlich an
Sonntagen, an denen Vortrags-
veranstaltungen stattfinden: 15.
März., 19. April, 3./10./17./31. Mai,
7./21./28. Juni, 5./19. Juli, 2./16.
August, 6./20. September, 18. Ok-
tober, 1./15. November. Außerhalb
der regulären Öffnungszeiten sind
Gruppenführungen (ab zehn Per-
sonen) nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich.
Eintrittspreise: 2 Euro pro Person,
bei Gruppen ab zehn Personen 1
Euro pro Person zuzüglich 25 Euro
für die Führung (ausgenommen
hiervon sind Schulklassen). Für
Mitglieder des Fördervereins ist
der Eintritt frei.
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Kleine Fertighäuser funktional geplant
Viel Wohnkomfort auf wenig Grundfläche
Bad Honnef. Kleine Häuser entfal-
ten Größe, wenn man den Raum
geschickt nutzt. Ein kompaktes
Eigenheim mit durchdachtem
Grundriss berücksichtigt die täg-
lichen Abläufe und Bedürfnisse der
Bewohner und bietet hochwerti-
gen Wohnraum auf kleiner Flä-
che. Das bringt Vorteile. „Auch
ein kleines Haus kann großen
Komfort und alle Vorzüge eines
Eigenheims bieten. Es kommt auf
die individuelle Planung an, die
beim Fertighausbau heute Lösun-
gen für jeden Bedarf bietet“, sagt
Achim Hannott, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). So profitieren
Hausbesitzer bei Baukosten, En-
ergieverbrauch und Machbarkeit.
Kosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltige
BauweiseBauweiseBauweiseBauweiseBauweise
Kleine Fertighäuser überzeugen
zunächst  einmal bei den Kosten:
Weniger Wohnfläche  bedeutet
geringerer Materialbedarf, nied-
rigere Baunebenkosten sowie re-
duzierte Betriebs- und Instand-
haltungskosten - gerade auch die
Heizkosten sinken spürbar. Kom-
pakte Häuser sind häufig durch
optimierte Fensterflächen,  gerin-
ge Außenfläche und kleine Innen-
räume energieeffizienter. „Weni-
ger Wohnfläche  bedeutet weni-
ger Energie- und weniger Heizbe-
darf, das schont die Umwelt und
die Haushaltskasse“, erklärt Ach-
im Hannott.
Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-
dachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrisse
Damit kleine Häuser gut funktio-
nieren, muss der Grundriss effizi-
ent sein. Der vielgenutzte Wohn-
bereich bietet offen gestaltet mit
Verbindung zur Küche ausrei-

chend Bewegungsfreiheit. Bei
Bad, Küche und Schlafzimmer
zählen Funktionalität und aus-
reichend Stauraumlösungen.
Durchdachte Räume können
mehrere Funktionen erfüllen -
etwa ein kombinierter Wohn-
Ess-Bereich oder ein integrier-
ter Arbeitsplatz. Für eine groß-
zügige optische Wirkung ist der
Übergang  zwischen Innen- und
Außenbereich entscheidend.
Hannott ergänzt: „Gute Planung
bedeutet, bereits bei der Grund-
rissgestaltung zu überlegen, wie
Bewohner heute und in Zukunft
leben wollen; wo sie sich begeg-
nen, aber auch mal zurückziehen
können.“
Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-
qualitätqualitätqualitätqualitätqualität
Auf kleiner Fläche lässt sich ho-

Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter Bauweise und einer ansprechenden Optik.
Foto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber HausFoto: BDF/Weber Haus

her Wohnkomfort und anspre-
chendes Design verwirklichen. Mit
modernen Fensterlösungen und
hochwertigen Materialien stehen
kleine Häuser den großen Varian-
ten in nichts nach. Große Vergla-
sungen bringen Licht ins Innere
und schaffen Ausblicke. Die fle-
xible Bauweise und die schlan-
ken Wände von Fertighäusern
bieten vielfältigen Gestaltungs-
spielraum. „Die Fertighausbran-
che hat viel Erfahrung darin, ein
Wohnumfeld zu gestalten, das
funktional und flexibel ist und
gleichzeitig ein individuelles
Wohlfühlambiente schafft“, so
der Geschäftsführer.
Flexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und Zukunftsfähigkeit
Auch ein kleines Fertighaus kann
sich langfristig an wechselnde Le-
bensumstände  anpassen. Denn

Barrierefreiheit und ein altersge-
rechter Umbau lassen sich sinn-
voll umsetzen. Bei kleinen Grund-
rissen ist es entscheidend, die
spätere Nutzbarkeit von Anfang
an mitzudenken: flexible Raum-
aufteilungen, kurze Wege, gute
Zugänglichkeit. Werden diese As-
pekte berücksichtigt, wird auch
ein kleines Haus ein Zuhause, das
mitwächst.
Kompakt Wohnen bedeutet kei-
nen Verzicht, sondern es bietet
eine Chance: Auf das Wesentliche
reduziert und funktional durch-
dacht helfen kleine Häuser, Kos-
ten zu sparen, ohne Einbußen  bei
Wohnqualität und Gestaltung.
„Die Fertigbauweise bietet hierzu
optimale Voraussetzungen“, so
Achim Hannott. Bundesverband
Deutscher Fertigbau e.V.
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Neun Schulmannschaften ziehen
ins große Landesfinale nach Hamm
Kreismeisterschaft Schach der Grund- und weiterführenden Schulen

Siegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy Garbuz
(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des
Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg) (2. R.Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg) (2. R.Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg) (2. R.Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg) (2. R.Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg) (2. R.
v. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisv. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisv. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisv. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisv. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Jetzt ste-
hen sie fest: die Sieger der Kreis-
meisterschaft Schach der Grund-
und weiterführenden Schulen im
Rhein-Sieg-Kreis für das Landes-
finale in Hamm am 27. März. Dies
sind aus den fünf Wettkampfklas-
sen die Mannschaften der GGS
Sieglar, der OGS Vilip, der KGS
Merzbach, der Christophorusschu-
le Königswinter (in zwei Wett-
kampfklassen), des Städt. Gym-
nasiums Hennef, des Erzbischöfli-
chen St. Joseph-Gymnasiums, des
Albert-Einstein-Gymnasiums, des
Anno-Gymnasiums Siegburg so-
wie des Heinrich-Böll-Gymnasi-
ums Troisdorf.
Bis zu 300 Schülerinnen und Schü-
ler aus 25 verschiedenen Grund-
und weiterführenden Schulen wa-
ren zur „Kreismeisterschaft
Schach“, im Rahmen des Landes-
sportfestes der Schulen, in der
Stadthalle Rheinbach zusammen-
gekommen.
Notburga Kunert, stellvertreten-
de Landrätin des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Dr. Daniel Phiesel, Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Tho-
mas Wagner, Sportdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises und Thomas
Michels von der Gesamtschule
Rheinbach eröffneten diesen
Schulsportwettbewerb, der zu ei-
nem der größten im Rhein-Sieg-
Kreis zählt.
„Auch Landrat Schuster freut sich
als Schirmherr über jede und je-
den der teilnimmt. Ob man nun
am Ende siegt und zu den Landes-
meisterschaften fahren kann oder
nicht. Dabei sein ist alles und nur
das zählt! In diesem Sinne: Euch
allen viel Glück und Freude an
diesem Tag!“, mit diesen Worten
erklärte sie die Schachmeister-
schaft der Schulen im Rhein-Sieg-
Kreis für eröffnet und wünschte
allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern einen erfolgreichen Tur-
niertag.
Mit ihrer Rekordteilnehmerzahl
sendete dieser Schulsportwettbe-
werb ein starkes Signal in den
Kreis. „Bei Kindern und Jugendli-
chen im Rhein-Sieg-Kreis boomt
der Schachsport, wie die Kreis-
meisterschaften jetzt eindrücklich
bewiesen haben. Schach ist gut
für Konzentration, Fokus, Diszi-
plin, kognitive Fähigkeiten und die
Persönlichkeitsentwicklung. Sport
grundsätzlich ist darüber hinaus
das beste Mittel gegen digitale
Ablenkungen“, betonte Thomas
Wagner, Sportdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises.
Geleitet wurde das Turnier von
Christian Goldschmidt von der
Schachjugend NRW. Organisator
des Events war Jonas Schwam-
born, vom Ausschuss für Schul-
sport im Rhein-Sieg-Kreis, in Ko-
operation mit den Schachfreun-
den Rheinbach (Moritz Aly), der
Schachjugend Bonn/Rhein-Sieg
(Sven-Holger Akstinat und Martin
Seidel) und der Schachjugend
NRW. Damit der Wettbewerb rei-
bungslos stattfinden kann, schickt
die Schachjugend NRW eigens ein
Organisationsteam aus Dort-
mund, um dieses riesige Turnier
zu leiten und zu unterstützen. Die
Gesamtschule Rheinbach berei-
tete mit Thomas Michels und Jo-
hannes Shaw die Stadthalle, die
gleichzeitig als Aula der Schule
fungiert, optimal vor. Finanziell
wurde die Kreismeisterschaft
Schach von der Kreissparkasse
Köln mit unterstützt sowie vom
Lions Club Rheinbach, welcher die
Pokale für die Siegerinnen und
Sieger spendete.
Teilnehmende Grundschulen:
• GGS Oedekoven Alfter
• Herseler-Werth-Schule Born-

heim

• Wendelinus-Schule Bornheim
• KGS Merzbach Rheinbach
• GGS Sürster Weg Rheinbach
• KGS Wormersdorf Rheinbach
• EGS Hangelar Sankt Augustin
• GGS Sieglar Troisdorf
• Janosch-Grundschule Trois-

dorf
• OGS Villip Wachtberg
• Bodelschwinghschule Bonn
Teilnehmende weiterführende
Schulen:
• Städt. Gymnasium Hennef
• Bodelschwingh-Gymnasium

Herchen
• CJD Christophorusschule Kö-

nigswinter
• Erzbischöfliches St. Joseph-

Gymnasium Rheinbach
• Gesamtschule Lohmar
• Gymnasium Lohmar
• Konrad-Adenauer-Gymnasi-

um Meckenheim
• Antoniuskolleg Neunkirchen
• Gesamtschule Rheinbach
• Städt. Gymnasium Rheinbach
• Albert-Einstein-Gymnasium

Sankt Augustin
• Anno-Gymnasium Siegburg
• Heinr i ch-Bö l l -Gymnas ium

Troisdorf
• Gesamtschule Windeck
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19. März: Tag des Gesundheitsamtes
Im Dienst der Gesundheit von Jung und Alt
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 19.
März ist der im Jahr 2019 vom
Robert Koch-Institut initiierte
„Tag des Gesundheitsamtes“.
Dieser Tag ist der Geburtstag von
Johann Peter Frank, geboren 1745.
Er setzte sich ein für den Infekti-
onsschutz durch staatliche Maß-
nahmen, gilt als Pionier der Sozi-
almedizin und Begründer des öf-
fentlichen Gesundheitsdienstes.
„Gesundheit für die Menschen
im Rhein-Sieg-Kreis entsteht
nicht nur in Kliniken und Praxen
- sie wird tagtäglich auch durch
das Gesundheitsamt gefördert.
Unsere fachliche Vielfalt ist dabei
unsere Stärke. Mein Wunsch ist,
dass diese oft stille, aber unver-
zichtbare Arbeit mehr öffentli-
che Aufmerksamkeit erfährt“,
lenkt Ulla Thiel, Gesundheits-

dezernentin des Rhein-Sieg-
Kreises, den Blick auf die quali-
fizierten Angebote und Dienste
des Kreisgesundheitsamtes für
die Bevölkerung.
Mehr als 100 Beschäftigte zählt
das Kreisgesundheitsamt,
darunter Ärztinnen und Ärzte un-
terschiedlicher Fachrichtungen,
zahlreiche (zahn?)medizinische
und pharmazeutische Fachange-
stellte, Hygienekontrolleurinnen
und Hygienekontrolleure, Apo-
thekerinnen und Apotheker, Ge-
sundheitsingenieurinnen und
Gesundheitsingenieure, aber
ebenso Gesundheitswissen-
schaftlerinnen und Gesundheits-
wissenschaftler, eine Juristin und
sogar einen Informatiker.
Die Vielfalt der im Kreisgesund-
heitsamt anzutreffenden Berufs-

bilder geht einher mit dessen vie-
len wichtigen Aufgaben, die in
der Öffentlichkeit kaum bekannt
sind. Im Unterschied zu Kranken-
häusern oder Arztpraxen, deren
wertvolle Rolle allgemein be-
kannt ist, erfolgen wesentliche
Tätigkeiten des Gesundheitsam-
tes im Dienst der „Volksgesund-
heit“ eher unsichtbar im Hinter-
grund. Der schul(zahn-)ärztliche
Dienst und - spätestens seit der
Corona-Pandemie - das Engage-
ment des Gesundheitsamtes, die
Ausbreitung von Infektionskrank-
heiten einzudämmen, gehören zu
den Aufgaben, die den Bürger-
innen und Bürgern oftmals be-
kannt sind.
Doch ebenso wichtig für die Ge-
sunderhaltung der Bevölkerung
sind regelmäßige Hygienekon-

trollen von Krankenhäusern, Arzt-
praxen und Pflegeheimen sowie
die fachliche Überwachung von
Apotheken. Hinzu kommen Be-
ratungs- und Unterstützungsan-
gebote für Schwangere, Famili-
en, chronisch Kranke, psychisch
Kranke und Sucht-Kranke, wie
auch diverse Angebote im Rah-
men der Gesundheitserziehung
von Kindern und Jugendlichen.
Die Beratungsangebote werden
meist durch mit dem Gesund-
heitsamt kooperierende Bera-
tungsstellen freier Wohlfahrtsträ-
ger angeboten.
Über sämtliche Aufgaben des öf-
fentlichen Gesundheitsdienstes
klärt eine neu geschaffene
Website
oeffentlichergesundheitsdienst.de
auf.
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Mit Makler zum Eigenheim
Der Wunsch nach den eigenen vier
Wänden beschäftigt viele Famili-
en und Paare in der Region. Ange-
sichts steigender Baukosten und
begrenztem Angebot setzen viele
Kaufinteressenten auf professio-
nelle Unterstützung. Ein Immobi-
lienmakler kann helfen, passen-
de Objekte zu finden und den Kauf
sicher abzuwickeln.
Marktüberblick und SucheMarktüberblick und SucheMarktüberblick und SucheMarktüberblick und SucheMarktüberblick und Suche
Wer selbst nach Häusern oder
Wohnungen sucht, stößt schnell
an Grenzen. Onlineportale zeigen
zwar zahlreiche Angebote, doch
nicht alle Immobilien sind dort
gelistet. Makler verfügen häufig
über ein eigenes Netzwerk und
kennen Objekte, bevor sie öffent-
lich angeboten werden. Das kann
ein Vorteil sein, gerade in gefrag-
ten Wohnlagen.
Zudem kennen Makler die örtli-
chen Marktpreise. Sie können ein-
schätzen, ob der verlangte Kauf-
preis realistisch ist und wie sich
Lage, Zustand und Ausstattung auf
den Wert auswirken. Diese Markt-
kenntnis schützt Käufer vor über-
teuerten Entscheidungen.
Besichtigung und BewertungBesichtigung und BewertungBesichtigung und BewertungBesichtigung und BewertungBesichtigung und Bewertung
Ein weiterer Pluspunkt ist die Be-
gleitung bei Besichtigungen.
Makler koordinieren Termine, stel-
len Unterlagen bereit und beant-
worten Fragen zum Objekt. Dazu
gehören Informationen zu Baujahr,
Energieausweis oder geplanten
Sanierungen.
Auch bei der Einschätzung von
Renovierungsbedarf können sie
Hinweise geben. Zwar ersetzen sie

keinen Gutachter, doch sie erken-
nen typische Schwachstellen und
weisen auf mögliche Folgekosten
hin. Das schafft Transparenz und
hilft bei der Finanzplanung.
Rechtliche Sicherheit beim KaufRechtliche Sicherheit beim KaufRechtliche Sicherheit beim KaufRechtliche Sicherheit beim KaufRechtliche Sicherheit beim Kauf
Der Immobilienkauf ist ein kom-
plexer Vorgang. Vom Kaufver-
tragsentwurf über die Abstimmung
mit dem Notar bis zur Übergabe
gibt es zahlreiche Schritte zu be-
achten. Ein Makler begleitet die-
sen Prozess, koordiniert die Be-
teiligten und sorgt dafür, dass Fris-
ten eingehalten werden.
Für Käufer wichtig ist die Makler-
provision. Seit einigen Jahren wird

sie beim Kauf von Einfamilienhäu-
sern und Eigentumswohnungen in
der Regel zwischen Käufer und
Verkäufer geteilt. Die genaue
Höhe sollte frühzeitig geklärt wer-
den, damit es später keine Über-
raschungen gibt.
Wer sich für den Kauf einer Immo-
bilie entscheidet, sollte ausrei-

chend Zeit für die Suche einpla-
nen und mehrere Angebote ver-
gleichen. Mit fachkundiger Unter-
stützung lässt sich der Weg ins
neue Zuhause strukturierter und
oft stressfreier gestalten. Eine
sorgfältige Vorbereitung bleibt
jedoch die wichtigste Grundlage
für eine gute Entscheidung.
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Anzeige

Verschenken Sie
unvergessliche gemeinsame Zeit zu Ostern
Machen Sie Ihren Liebsten eine Freude, die von Herzen kommt!
Der Frühling steht vor der Tür:
Die Tage werden heller, die Na-
tur erwacht, und bunte Farben
zaubern neue Lebensfreude in
unseren Alltag. Eine wunderba-
re Gelegenheit, den Wunsch
nach mehr gemeinsamer Zeit
endlich wahr werden zu lassen -
am besten bei Musik, Bewegung
und jeder Menge Spaß!
Die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer un-
terstützt Sie auf vielfältige Wei-
se dabei. Freuen Sie sich auf ein
abwechslungsreiches Kurspro-
gramm, viele neue Tanzkurse und
besondere Events, die garantiert
gute Laune bringen.
Das aktuelle Kursangebot fin-
den Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.de.de.de.de.de
- dort ist für jedes Alter und
jedes Niveau das passende An-
gebot dabei.

Verschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr einVerschenken Sie dieses Jahr ein
besonderes Osterbesonderes Osterbesonderes Osterbesonderes Osterbesonderes Oster-Highlight:-Highlight:-Highlight:-Highlight:-Highlight:
Mit unseren liebevoll gestalte-
ten Online-GutscheinenOnline-GutscheinenOnline-GutscheinenOnline-GutscheinenOnline-Gutscheinen schen-
ken Sie nicht nur Tanzstunden,

sondern wertvolle gemeinsame
Momente! Über solch ein per-
sönliches Geschenk freut sich
wirklich jeder.
Ob TTTTTanz in den Maianz in den Maianz in den Maianz in den Maianz in den Mai, inspirieren-

de Workshops oder sommerli-
che Tanz-Events - die ADTV-
Tanzschule Breuer bietet zahl-
reiche Möglichkeiten, besonde-
re Stunden zu erleben und eine
neue Leidenschaft zu entde-
cken.
Wenn Sie Fragen haben, steht
Ihnen unser Team jederzeit
gerne beratend zur Seite - per-
sönlich, herzlich und kompe-
tent.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschu-anzschu-anzschu-anzschu-anzschu-
le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!le Breuer freut sich auf Sie!
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Babysitter von 14 bis 99 Jahren und Detox-Kur
Infos vom Familienzentrum St. Margareta
Workshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-KurenWorkshop: Detox-Kuren
Samstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bisSamstag, 21. März, von 10 bis
12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.12 Uhr im Familienzentrum St.
MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta
Referentin: Jutta Scharrenbroich,
Krankenschwester, Heilpraktikerin.
Was ist eine Detox-Kur? Eine
kurzzeitige Diät oder Lifestyle-
Phase, die darauf abzielt, den Kör-
per von vermeintlichen „Schla-
cken“ und Umweltgiften zu be-
freien. In Form einer sanften
Ausleitungskur, die den Körper
beim Loslassen unterstützt, Impul-
se für mehr Leichtigkeit, Klarheit

und Wohlbefinden gibt, kann man
„Detoxen“. Anmeldungen erbeten.
Erste Hilfe am KindErste Hilfe am KindErste Hilfe am KindErste Hilfe am KindErste Hilfe am Kind
Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-Kindernotfälle im familiären Be-
reichreichreichreichreich
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16.     April,April,April,April,April, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr
im Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margaretaim Familienzentrum St. Margareta
Der Kurs „Fit in Erster Hilfe“ am
Kind wendet sich speziell an El-
tern, Großeltern und an alle, die
mit Kindern zu tun haben. Es wer-
den keinerlei Vorkenntnisse be-
nötigt. Sie erlernen die Versor-
gung bedrohlicher Blutungen bei
Kindern, aber auch die lebensret-

tenden Sofortmaßnahmen, die bei
Atemstörungen und Störungen des
Herz-Kreislaufsystems zu treffen
sind. Weitere Themen:
• Knochenbrüche / Schock / Kon-

trolle der Vitalfunktionen
• Stabile Seitenlage / Beat-

mung / Vergiftungen
• Erkrankungen im Kindesalter

/ Impfkalender
Damit Unfälle gar nicht erst pas-
sieren, werden Ihnen im Kurs au-
ßerdem besondere Gefahrenquel-
len für Kinder aufgezeigt und vor-
beugende Maßnahmen nahege-
bracht. Um Anmeldung wird ge-
beten.
BabysitterBabysitterBabysitterBabysitterBabysitter-Führerschein für alle-Führerschein für alle-Führerschein für alle-Führerschein für alle-Führerschein für alle
von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-von 14 bis 99 Jahre (auch Groß-
eltern)eltern)eltern)eltern)eltern)
Zusammen mit dem Kinderschutz-
bund bilden wir wieder Babysitter
aus.
Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17Kurszeit: Freitag, 8. Mai, von 17
bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,bis 20 Uhr und Samstag, 9. Mai,
von 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhrvon 10 bis 15 Uhr
Mit dabei sind:

• eine Ärztin, um die Kinder-
Notfallbehandlung anzuspre-
chen

• eine Hebamme, um den Um-
gang mit Kleinkindern gut
beherrschen zu können

• eine Richterin (a. D.), um die
rechtlichen Dinge im Blick zu
behalten

Darüber hinaus gibt es viele gute
Infos und Beispiele für Betreu-
ungsaktivitäten. Die Teilnahme
von Großeltern findet auch immer
mehr Zuspruch, da die eigenen
Kinder schon länger den Kinder-
schuhen entsprungen sind und sie
nun ihren Wissensstand auffri-
schen wollen, um die Enkelkinder
gut betreuen zu können.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro.
Anmeldung erforderlich.
Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen bitte über
Familienzentrum St. Margareta,
Walzenrather Str. 10, 53819 Neun-
kirchen-Seelscheid, Frau Rogge-
lin, Tel.: 02247-2313 oder E-Mail:
kita-st-margareta@kath-nkse.de
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Neuer Vorstand -
starke Zukunft für unsere Jugendarbeit

Unser VorstandUnser VorstandUnser VorstandUnser VorstandUnser Vorstand

Unser Verein blickt auf ein erfolg-
reiches Geschäftsjahr zurück. Vie-
le tolle Aktionen, engagierte Un-
terstützung für Kinder und Jugend-
liche sowie zahlreiche Begegnun-
gen haben gezeigt, wie wichtig
und lebendig unsere Arbeit ist.
Gleichzeitig startet unser Verein
mit frischem Schwung in die Zu-
kunft: Wir haben einen neuen Vor-
stand! Mit viel Motivation, neuen
Ideen und - jetzt mit reiner Frau-reiner Frau-reiner Frau-reiner Frau-reiner Frau-
enpowerenpowerenpowerenpowerenpower - wollen wir die erfolg-
reiche Arbeit weiterführen und
ausbauen. Wir begrüßen Michelle
Deller dankbar als neue Ge-
schäftsführerin. Der restliche Vor-
stand bleibt unverändert besetzt
mit: Jennifer Schmitz (Kasse), Ruth
Deitenbach (Jugendvertrauens-
frau), Laura Glensk (stell. Vorsit-
zende) und Hannah Deitenbach
(Vorsitzende).
Unser Ziel bleibt klar: Kinder undKinder undKinder undKinder undKinder und

Jugendliche stärken, fördern undJugendliche stärken, fördern undJugendliche stärken, fördern undJugendliche stärken, fördern undJugendliche stärken, fördern und
ihnen eine Stimme geben.ihnen eine Stimme geben.ihnen eine Stimme geben.ihnen eine Stimme geben.ihnen eine Stimme geben.
Auch in Zukunft wird es bei uns
viele Aktionen, Projekte und An-
gebote für Kinder und Jugendli-
che geben. Besonders wichtig sind

uns dabei:
• die Förderung junger Men-

schen
• spannende Aktionen und Ver-

anstaltungen
• die Vernetzung mit anderen

Initiativen und Einrichtungen
• der Einsatz für jugendrelevan-

te Themen
Wir möchten für Kinder und Ju-für Kinder und Ju-für Kinder und Ju-für Kinder und Ju-für Kinder und Ju-
gengengengengendliche kämpfen, ihnen Gehördliche kämpfen, ihnen Gehördliche kämpfen, ihnen Gehördliche kämpfen, ihnen Gehördliche kämpfen, ihnen Gehör
verschaffen und ihre Interessenverschaffen und ihre Interessenverschaffen und ihre Interessenverschaffen und ihre Interessenverschaffen und ihre Interessen
vertreten.vertreten.vertreten.vertreten.vertreten. Jugendarbeit lebt vom
Mitmachen - und geht uns alle an.

Natürlich führen wir auch unsere
beliebten beliebten beliebten beliebten beliebten AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen weiter und
entwickeln neue Ideen, damit Kin-
der und Jugendliche bei uns Raum
für Begegnung, Spaß und Mitge-
staltung finden.
Ihr habt Fragen, Ideen oder möch-
tet unsere Arbeit unterstützen?
Dann meldet euch gerne bei uns!
Denn Jugendarbeit geht uns alle an.Denn Jugendarbeit geht uns alle an.Denn Jugendarbeit geht uns alle an.Denn Jugendarbeit geht uns alle an.Denn Jugendarbeit geht uns alle an.
Ausblick: Bald gibt es News zurAusblick: Bald gibt es News zurAusblick: Bald gibt es News zurAusblick: Bald gibt es News zurAusblick: Bald gibt es News zur
Geschenkten-Zeit 2026! SchonGeschenkten-Zeit 2026! SchonGeschenkten-Zeit 2026! SchonGeschenkten-Zeit 2026! SchonGeschenkten-Zeit 2026! Schon
jetzt checken auf unserer Home-jetzt checken auf unserer Home-jetzt checken auf unserer Home-jetzt checken auf unserer Home-jetzt checken auf unserer Home-
page und Social Media.page und Social Media.page und Social Media.page und Social Media.page und Social Media.

4. Breitscheid Open -
Boule-Turnier in Seelscheid
Am Sonntag, 22. März, findet in
Neunkirchen-Seelscheid wieder
das inzwischen auch überregio-
nal bekannte und beliebte Boule-
Turnier „Breitscheid Open“ statt.
Dazu eingeladen hat der Boule
Club Neunkirchen-Seelscheid
BCNKS, der in diesem Jahr auch
noch sein 25-jähriges Bestehen
feiert. Man hat es sich nicht neh-
men lassen, zu diesem Anlass das
Wettkampfareal - das sogenann-
te „Boulodrome“ - mit viel Auf-
wand zu renovieren. Neue Belä-
ge, neue Spielfeldbegrenzungen,
neue Bänke und vieles mehr hat
der Verein bereits investiert und
freut sich darauf, die erste größe-
re Veranstaltung dieser Saison zu
starten.
Gespielt werden fünf Runden á 60
min. nach Schweizer System, d. h.
es treten jeweils zwei Mannschaf-

ten, bestehend aus je zwei Spie-
lern, gegeneinander an. Jede Run-
de wird per Computer registriert
und ausgewertet. Nach fünf Run-
den wird dann das Siegerteam
ermittelt.
Das Boulodrome in der Sportan-
lage der Buscher Straße ist zwar
mit 44 Bahnen eines der größten
im Rheinland, mit bisher über 160
Anmeldungen ergeben sich
allerdings für dieses Turnier bereits
80 Teams, so dass damit die maxi-
mal mögliche Auslastung der Wett-
kampfanlage erreicht ist und kei-
ne weiteren aktiven Spieler mehr
gemeldet werden können.
Zuschauer und Schlachtenbumm-
ler sind hingegen wie immer sehr
herzlich willkommen und können
an diesem Tag einen sicherlich in-
teressanten Einblick in diese tren-
dige Sportart gewinnen.
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Online-Elternabend: „Morgen Schule? Pack´ ich nicht -
Handlungsmöglichkeiten für Eltern bei
Schulvermeidung“

Einladung der Senioren-Union der CDU Neunkirchen-
Seelscheid/Much zu einer Exkursion nach Rheinbach

Rhein-Sieg-Kreis (an). Schüler-
innen und Schüler stehen im Lau-
fe ihrer Schulzeit vor vielfältigen
Entwicklungsaufgaben: Sie müs-
sen lernen, mit Leistungsanforde-
rungen umzugehen, ihren Platz in
der Gemeinschaft zu finden und
familiäre oder persönliche Belas-
tungen zu bewältigen. Diese Her-
ausforderungen können mitunter
große Anstrengungen erfordern -
und nicht immer gelingt es, sie
ohne Schwierigkeiten zu meistern.

Manchmal führen solche Belas-
tungen dazu, dass Kinder und Ju-
gendliche sich zurückziehen und
den Schulbesuch vermeiden. Wie-
derholtes Fehlen in einzelnen Un-
terrichtsstunden oder körperliche
Beschwerden wie Kopf- oder
Bauchschmerzen können erste
Anzeichen dafür sein. Mit der Zeit
häufen sich die Fehltage in der
Schule und es wird immer schwie-
riger, an die Kinder und Jugendli-
chen heranzukommen.

Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses möchte Eltern betroffener Kin-
der Anregungen zu möglichen Ur-
sachen und Handlungsmöglichkei-
ten geben. Bei dem Online-Eltern-
abend „Morgen Schule? Pack’ ich
nicht - Handlungsmöglichkeiten für
Eltern“ werden die Referentin M.
Sc. Psych. Carina Adler sowie Re-
ferent M. A. Psych. Steffen Beiten
nach einem Vortrag mit den Teil-
nehmenden ins Gespräch kommen

und sich Zeit für Fragen nehmen.
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 26. März, von 19:30 Uhr
bis 21 Uhr statt. Eine Anmeldung
wird erbeten bis Freitag, 20. März,
unter www.rhein-sieg-kreis.de/
schulpsychologie. Dort bitte runter-
scrollen bis zum Termin und den
Eintrag aufrufen. Nach der Anmel-
dung erhalten die Teilnehmenden
ein bis zwei Tage vor der Veranstal-
tung die Zugangsdaten per Mail.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Senioren-Union der CDU
Neunkirchen-Seelscheid/Much
lädt ihre Mitglieder, Freunde und
ihre interessierten Gäste ein zu
einer

Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
nach Rheinbachnach Rheinbachnach Rheinbachnach Rheinbachnach Rheinbach

Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-
zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-

tigste tigste tigste tigste tigste TTTTTechnikdenkmal der echnikdenkmal der echnikdenkmal der echnikdenkmal der echnikdenkmal der AntikAntikAntikAntikAntikeeeee
nördlich der nördlich der nördlich der nördlich der nördlich der Alpen.Alpen.Alpen.Alpen.Alpen.
Durch eine 100 km lange von Rö-
mern erbaute Wasserleitung wur-
de das antike Köln täglich mit 20
000 m³ Frischwasser aus der Eifel
versorgt.
Bei einer anschließenden FührungFührungFührungFührungFührung
im Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbach stau-

nen wir über faszinierende, kunst-
voll gestaltete Objekte aus Glas.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen (Selbstzahler) treten wir
die Busrückreise nach Neunkir-
chen-Seelscheid an. Plätze sind
noch vorhanden.
Anmeldeschluss 20. März. Einzel-
heiten über Abfahr- /Ankunftszei-

ten sowie zu Preisen und Anmel-
dungen erfahren Sie bei:
W. Schmitz, 02247 5793,
segeln.schmitz@web.de, und
J. Martens, 02247 3466,
jhf.martens@posteo.de.

Ihre Senioren-Union
Neunkirchen-Seelscheid /Much
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„Es gibt für jedes Haus die passende Wärmepumpe“
Großer Erfolg: Mehr als 850 Besucher beim Wärmepumpen-Infotag - Reges Interesse am
Heizungstausch

Mit über 850 Besuchern war der
Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg am 26. Februar ein
voller Erfolg. Energiesparkommis-
sar Carsten Herbert als Top-Ex-
perte, bekannter YouTuber und
Bestsellerautor und Anja Floeten-
meyer-Woltmann, Wärmepum-
pen-Beirätin der EU-Kommission,
begeisterten mit praxisnahen und
herstellerunabhängigen Informa-
tionen.
„Das große Interesse zeigt: Die
Menschen in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis nehmen die Wärme-
wende ernst und wollen konkret
handeln“, freut sich Thorsten
Schmidt, Geschäftsführer der En-

ergieagentur Rhein Sieg. „Unser
Ziel, neutral und hochwertig zu
informieren, haben wir voll er-
reicht.“
„Für das größte Erstaunen sorgt
dabei immer wieder die Informa-
tion, dass der Anteil von Wärme-
pumpen an aktuell verkauften
Heizungen bereits bei 47 Prozent
liegt“, so Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann. „Die Wärmepumpe ist der
neue Standard. Und viele sind
dankbar, wenn sie die Förderme-
chanik verstehen. Mein Tipp: Hat
man sich die Fördermittel gesi-
chert, verpflichtet das nicht zum
sofortigen Einbau. Dafür hat man
drei Jahre Zeit.“

Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-
des Hausdes Hausdes Hausdes Hausdes Haus
Energiesparkommissar Carsten
Herbert demonstrierte anhand
praktischer Beispiele, wie Haus-
besitzende den Energiebedarf ih-
res Gebäudes ermitteln können.
Seine gut untermauerte Aussage
„Es gibt für jedes Haus eine pas-
sende Wärmepumpe!“ fand gro-
ßen Anklang.
Anja Floetenmeyer-Woltmann in-
formierte im Anschluss umfassend
über aktuelle Fördermöglichkei-
ten, Preisentwicklungen und ge-
setzliche Rahmenbedingungen.
Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe
sollte in der Regel zwischen

28.000 und 38.000 Euro kosten -
mehr nicht. Bereits heute sind die
laufenden Betriebskosten einer
Wärmepumpe niedriger als bei
einer Öl- oder Gasheizung.
Dadurch spare man in einem
durchschnittlichen Haus schon
jetzt 500 Euro pro Jahr. Laut Anja
Floetenmeyer-Woltmann werden
die Preise für Öl und Gas deutlich
steigen, der für Strom dagegen
voraussichtlich konstant bleiben.
Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-
setzungsetzungsetzungsetzungsetzung
In einem Beratungsmarathon führ-
ten viele Besucher bereits am
Veranstaltungsabend konkrete
Gespräche mit den zehn anwe-
senden Heizungsherstellerfir-
men, die von lokalen Fachbetrie-
ben unterstützt wurden, sowie
den 15 neutralen Energiebera-
tern der Bonner Energie Agentur,
der Energieagentur Rhein-Sieg
und der Verbraucherzentrale
NRW. Dabei vereinbarten Inter-
essierte direkt weitere Bera-
tungstermine für individuelle
Heizungsprojekte.
„Unsere Empfehlung: Bauen Sie
keine neue Gas- oder Ölheizung
ein“, so Celia Schütze, Ge-
schäftsführerin der Bonner Ener-
gie Agentur. „Auch wenn wieder
die Möglichkeit eröffnet werden
sollte: Vertrauen Sie nicht auf
‚Grünes Gas‘ oder ‚Grünes Öl‘.
Bislang gibt es keine Perspekti-
ve, dass in drei Jahren ausrei-
chend davon vorhanden ist. Dem-
entsprechend teuer werden sie
sein - das heißt, man läuft so in
ein großes Kostenrisiko. Ent-
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scheiden Sie sich lieber für si-
chere Kosten, gut verfügbare En-
ergie und für eine moderne und
klimaneutrale Technik.“
Positive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkrete
ProjekteProjekteProjekteProjekteProjekte
„Die Veranstaltung war toll“, zeigt
sich Besucher Guido Knorr im An-
schluss begeistert. „Die Technik
wurde gut erklärt und auch die mög-
lichen Förderungen. Ich werde nun
im Anschluss auf zwei Heizungs-
bauer zugehen und mir Angebote
zur Wärmepumpe einholen.“
WWWWWeitere Bereitere Bereitere Bereitere Bereitere Beratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote ver-----
fügbarfügbarfügbarfügbarfügbar
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Bonner Energie Agentur
haben den Wärmepumpen-Infotag
erfolgreich für Bonn und den
Rhein-Sieg-Kreis gewinnen kön-
nen. Über mehrere Monate hin-
weg haben sie dafür eng und kon-
struktiv zusammengearbeitet.
Für alle, die nicht teilnehmen
konnten oder weitere Beratung
wünschen, stehen die beiden En-
ergieagenturen mit ihren Bera-

tungsangeboten zur Verfügung.
www.bonner-energie-agentur.de
sowie www.energieagentur-rsk.de
Über die Über die Über die Über die Über die Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-
ge (wwwge (wwwge (wwwge (wwwge (www.w.w.w.w.waermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-
infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine bundesweite Initiative mit
zehn Großveranstaltungen, einer
Experten-Telefonaktion sowie
Online-Events im Herbst 2025/
Frühjahr 2026. In ausgewählten
Modellkommunen informieren
Energiesparkommissar Carsten
Herbert als Top-Experte, bekann-
ter YouTuber und Bestsellerautor
sowie Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann, Wärmepumpen-Beirätin
der EU-Kommission, über den
Heizungstausch, Fördermittel und
rechtliche Rahmenbedingungen.
Die Initiative wird vom Bundes-
verband Wärmepumpe (bwp e. V.)
unterstützt und richtet sich an
Ein- und Zweifamilienhausbesit-
zende, die herstellerunabhängig
über ihre Heizungsoptionen infor-
miert werden möchten.

Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
Bonner Energie Agentur (BEA),
Heike Richter, 0228/763 727 65,
hr@bonner-energie-agentur.de

Skat- und Mau Mau-Abend
MGV Alzenbach

Und ewig lockt
die leichte Muse

Endlich ist es wieder soweit, der
berühmte und beliebte Skat- und
Mau Mau-Abend des MGV Al-
zenbach findet wieder statt. In
gemütlicher Runde wollen wir
einen Abend mit Kartenspielen
verbringen.
Am 21. März lädt der MGV Sän-
gerbund Alzenbach alle aktiven

und inaktiven Mitglieder sowie
Freunde mit Begleitung zum dem
gemütlichen Abend ein. Es soll um
18 Uhr losgehen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
wir Sie im Hotel Schützenhof be-
grüßen könnten.
Bis dann!
MGV Alzenbach

Nach der trotz Eis und Schnee
dankbar aufgenommenen Vesper-
musik in St. Martinus gehen wir
wenige Schritte weiter in den
„Heuboden“ der Burg Overbach.
Dort erwarten Sie auf Einladung
des „Förderkreis Kultur in Much
e.V.“ am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. März um März um März um März um März um
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr drei unwiderstehliche Da-
men gemeinsam mit einem ein-
zelnen Herrn, die „Schmonzet-„Schmonzet-„Schmonzet-„Schmonzet-„Schmonzet-
ten“ten“ten“ten“ten“. In ihrer Revue „Girls, Gö-„Girls, Gö-„Girls, Gö-„Girls, Gö-„Girls, Gö-
ren und Garçonnesren und Garçonnesren und Garçonnesren und Garçonnesren und Garçonnes“ tut sich die

wunderbare Welt lebenslustiger
Tanzdielen, halbseiden glamourö-
ser Bars und frivoler Nachclubs
mit frechen Songs der 20er Jahre
auf. Wir versprechen unserem Pu-
blikum eine mitreißende Revue
voller Schwung, Charme und Tief-
gang. Dieses Musikerlebnis soll-
ten Sie sich und ihren Freunden
nicht entgehen lassen und recht-
zeitig den Vorverkauf (ab ca. 2.
März) nutzen.
Ihr Förderkreis Kultur in Much

Energie Agentur Rhein-Sieg, Elke
Lichtenberg, 02242/969300,
elke.lichtenberg@energieagentur-
rsk.de
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Irrtümer rund ums Altglas
Verbreitete Mythen verhindern mehr Recycling
Noch immer landen zu viele Ein-
weg-Glasverpackungen im Müll.
Das zeigt die aktuelle Altglas-Re-
cyclingquote für 2024, die die Stif-
tung Zentrale Stelle Verpackungs-
register (ZSVR) und das Umwelt-
bundesamt (UBA) Ende Januar
2026 veröffentlicht haben. Dem-
nach wurden 82,9 Prozent der
Glasverpackungen in Deutschland
wiederverwertet, gesetzlich vor-
geschrieben ist eine Quote von
90 Prozent. „Glasrecycling ist sehr
sinnvoll, denn gegenüber der Neu-
produktion spart der Einsatz von
Altglas erhebliche Mengen an
Energie und Rohstoffen. Alle kön-
nen ganz leicht mitmachen und
leere Behältnisse zum Container
bringen“, erklärt Philip Heldt, Ex-
perte für Umwelt und Ressour-
censchutz der Verbraucherzentra-
le NRW. Folgende gängige Irrtü-
mer ranken sich ums Sortieren
und Abgeben von Einwegglas:
Irrtum 1: Glas ist Glas – und alles
darf in den Container
Das stimmt nicht! Das Glas für
Vasen, Fensterscheiben, Trinkglä-
ser oder Auflaufformen hat eine
andere Zusammensetzung als das
Glas, aus dem Getränkeflaschen
und Konservengläser gefertigt
werden. Die anderen Glasarten

stören den Recyclingprozess und
müssen daher in Anlagen, die Ver-
packungsglas verarbeiten, müh-
sam heraussortiert werden. Das
gilt auch für Keramik- oder Por-
zellanscherben. Kaputte Gegen-
stände aus Glas, Keramik und
Porzellan gehören in den Rest-
müll.
Irrtum 2: Das Trennen nach Far-
ben ist überflüssig
Ein verbreiteter Irrtum! Das in
verschiedene Container nach Far-
ben sortierte Glas wird
keinesfalls im Abholfahrzeug
wieder zusammengeworfen, son-
dern die Fahrzeuge verfügen über
mehrere Kammern, um die ver-
schiedenen Glasfarben
voneinander getrennt zu halten.
Das ist insbesondere für die Neu-
produktion von durchsichtigem
Glas (Klarglas) wichtig. Dafür ist
eine hohe Farbreinheit (99,7 Pro-
zent bei einem Altglasanteil von
50 Prozent) erforderlich. Schon
wenige grüne, blaue oder braune
Scherben können Weißglas ver-
färben. Sollte der Farbton der zu
entsorgenden Behältnisse nicht
gut zu erkennen sein, gilt die ein-
fache Regel: bei Grünglas einwer-
fen. Denn grünes Glas verträgt im
Recyclingprozess am ehesten bei-

gemischte Farben.
Irrtum 3: Die Glasbehältnisse
müssen gründlich gespült sein
Stimmt nicht. Gründliches Spülen
würde nur unnötig Wasser und
Energie verbrauchen. Die Scher-
ben werden im Recyclingprozess
ohnehin gereinigt. Allerdings müs-
sen Flaschen und Glasverpackun-
gen entleert und „löffelrein“ sein,
bevor sie in den Altglascontainer
kommen. Verbliebene kleine Flüs-
sigkeitsmengen können mit Kü-
chenkrepp oder Zeitungspapier
aufgenommen und in den Rest-
müll gegeben werden, größere
Mengen entsorgt man am besten
in verschließbaren Behältnissen.
Flüssige Lebensmittelreste wie
Säfte, Suppen oder Soßen in den
Ausguss oder die Toilette zu kip-
pen, ist keine gute Idee: Sie kön-
nen für Verstopfungen sorgen und
Ungeziefer anlocken.
Irrtum 4: Korken und Metallver-
schlüsse müssen unbedingt ab
Stimmt nicht ganz und ist im All-
tag auch oft nicht praktikabel.
Grundsätzlich sollten Metall- und
Kunststoffdeckel zwar tatsächlich
im gelben Sack entsorgt werden,
der für Leichtverpackungen vor-
gesehen ist. Bleiben die Ver-
schlüsse jedoch dran, um etwa
ein Auslaufen beim Transport oder
Geruchsbildung bei der Lagerung
der leeren Behältnisse zu verhin-
dern, ist das nicht weiter proble-
matisch. In den Recyclinganlagen
können sie leicht heraussortiert
werden. Naturkorken aus Wein-
flaschen sind sogar eine wertvol-
le Rohstoffquelle und können zum
Beispiel zu ökologischen Dämm-

platten verarbeitet werden. Wer
den Naturschutz unterstützen
möchte, bringt die Korken zu spe-
ziellen Sammelboxen, die der
Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) sowie der
Naturschutzbund (Nabu) aufge-
stellt haben – etwa an Wertstoff-
höfen sowie in Rathäusern, Wein-
handlungen oder Büchereien. Den
Erlös aus der Korksammlung ver-
wenden die Organisationen für
ihre Projekte.
Weiterführende Informationen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
muelltrennung
Beratungsstelle Troisdorf
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs

Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:
dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der VVVVVorwocheorwocheorwocheorwocheorwoche,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Startschuss für den 12. Landes-
Chorwettbewerb NRW
Ausschreibung ist online, Anmeldung ab sofort möglich

Der Landesmusikrat NRW lädt
Chöre aus allen Landesteilen zum
Leistungsvergleich und zur musi-
kalischen Begegnung ein: Der 12.
Landes-Chorwettbewerb Nord-
rhein-Westfalen findet am 12.
und 13. September 2026 in Dort-
mund statt. Zur Teilnahme ein-
geladen ist die gesamte Band-
breite der Amateur-Chorszene –
von Kinderchören über Vokalen-
sembles bis hin zu großen Kon-
zertchören.
Auf nach Leipzig: Ihre Chance auf
die Bundesbühne
Der Wettbewerb in Dortmund ist
das direkte Sprungbrett zum
Deutschen Chorwettbewerb
(DCW), der im Mai 2027 in der
Musikstadt Leipzig stattfindet.
Für die teilnehmenden Chöre
bietet sich die großartige Mög-
lichkeit, sich das Ticket für den
Bundesentscheid zu ersingen.
Wer die Jury in Dortmund mit
einer „sehr guten“ Leistung be-
geistert, kann sich für die Wei-

terleitung qualifizieren und Nord-
rhein-Westfalen im Jahr 2027 auf
nationaler Ebene vertreten.
Neue Regeln für populäre Chor-
musik
Die Ausschreibung für 2026 wur-
de an die aktuellen Regularien
des Deutschen Chorwettbewerbs
angepasst. Besonders im Bereich
der populären Chormusik (Jazz,
Pop, Gospel) gelten neue, diffe-
renzierte Anforderungen. Um die
Chancengleichheit für die Bundes-
ebene zu wahren, müssen Pop-
Chöre detaillierte Technik-Anfor-
derungen (Tech-Rider) erfüllen.
NRW-Spezial: Vielfalt und neue
Preise
Neben den Qualifikationskatego-
rien für den Deutschen Chorwett-
bewerb hält der Landes-Chor-
wettbewerb NRW an bewährten
Sonderformaten fest, die die Brei-
te der NRW-Chorszene abbilden:
Interkulturelle Chöre: Eine eige-
ne Kategorie bietet Raum für En-
sembles, die Repertoire ver-

schiedener Herkunftskulturen
pflegen.
Schulchöre: Schulen erhalten
eine eigene Bühne für den lan-
desweiten Vergleich.
Neu: Mit neuen Sonderpreisen
prämieren wir erstmals gezielt
den besten Chor mit Kindern im
Grundschulalter und die mitrei-
ßendste Performance im Kinder-
und Jugendbereich.
Ausschreibung und Anmeldung ab
sofort online
Chöre aller Gattungen sind auf-
gerufen, am Wettbewerb teilzu-
nehmen. Die vollständige Aus-
schreibung, die neuen Technik-
Checklisten sowie die Anmelde-
formulare stehen ab sofort auf der
Webseite des Landesmusikrats
NRW zum Download bereit.
https://www.lmr-nrw.de/projekte/
wettbewerbe/landes-chorwettbe-
werb-nrw
Anmeldeschluss für den Wettbe-
werb ist der 30. April 2026. Lan-
desmusikrat NRW e.V.
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Sicher in die Zukunft

Foto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-o

Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufsperspek-
tiven. Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle Stu-
die* des Instituts der deutschen
Wirtschaft (IW). Ausgebildete
Fachkräfte sind demnach
besonders gefragt und haben sta-
bilere Beschäftigungsaussichten.
Auch bei der Einkommensentwick-
lung zahlt sich eine Fachausbil-
dung aus: Zwischen 2019 und
2023 stiegen die Gehälter von
Fachkräften mit zwölf Prozent stär-
ker an als die von hochqualifizier-
ten Beschäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen
und technologischen Veränderun-
gen unserer Zeit sind Berufe ge-
fragt, die sowohl in zukunftsfähi-
gen Branchen angesiedelt sind als
auch individuelle Entwicklungsper-
spektiven bieten. In der Wellpap-
penindustrie kommt beides zu-
sammen: Als vorbildliches Kreis-
laufprodukt kann Wellpappe
bereits heute viele neue Anforde-
rungen spielend leicht erfüllen, von
der die Gesamtheit der Verpa-
ckungsbranche in den kommen-
den Jahren betroffen sein wird.
Wellpappe bleibt unter anderem
dank ihrer Flexibilität bei vielen
Abnehmerindustrien als besonders
unkompliziert anpassbares Verpa-
ckungs- und Transportmaterial ge-
fragt. Und damit ist auch bei den
Mitarbeitenden immer wieder für
Abwechslung und Herausforderun-
gen gesorgt - beim Umsetzen gänz-
lich neuer Verpackungsideen, aber
auch bei der weiteren Verbesse-
rung schon bestehender Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how, hand-
werkliches Geschick oder gestal-
terisches Denken - die Wellpap-
penindustrie bietet Ausbildungs-
wege für verschiedene Talente und
Vorlieben. Packmitteltechno-

log*innen produzieren innovative
Verpackungslösungen, Industrie-
me-chaniker*innen und Elektro-
niker*innen sorgen für einen rei-
bungslosen Betrieb der Maschi-
nen und Industriekaufleute hand-
haben die kaufmännischen Pro-
zesse im Hintergrund. Ein Einstieg
in die Wellpappenindustrie kann
darüber hinaus dank vielfältiger
Weiterbildungs-und Spezialisie-
rungsmöglichkeiten langfristig
noch andere spannende Karriere-
wege eröffnen - bis hin zu Füh-
rungspositionen.
*Quelle:
www.iwkoeln.de/studien/alexan-
der-burstedde-dirk-werner-eine-
berufsausbildung-bietet-den-gro-
essten-schutz-vor-
arbeitslosigkeit.html
(akz-o)
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